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Liebe Gemeindemitglieder,

.… man müsste mal …. man sollte doch …. ich wollte 
immer schon …. und überhaupt ….ist alles so schwierig 
…. ich alleine kann sowieso nichts bewirken ….!

Solche Sätze kennen Sie vermutlich. Man fühlt sich 
hilflos und ohnmächtig angesichts großer Umbrüche und 
nicht enden wollender Katastrophen und Kriege in der 
Welt. 

„Einfach machen .…“ – das findet sich auch in vielen 
biblischen Erzählungen, in denen Jesus selbst oder die 
Freundinnen und Freunde im Vertrauen auf sein Wort 
Ungewöhnliches gewagt und getan haben. 

„Einfach machen .…“  – das gilt auf jeden Fall für die 
anstehende Wahl am 8./9. November in diesem Jahr. 
Wer kandidiert, kann mitgestalten, wer wählt, kann den 
Gremien den Rücken stärken!

erzbistum-paderborn.de/wahlen

WAHLEN
ZU DEN PASTORALEN 
GREMIEN UND 
KIRCHENVORSTÄNDEN
Oktober und November 2025*

* Genaue Informationen erhalten Sie mit Ihrer Wahlbenachrichtigung.

MACH 'S 
EINFACH!  
ONLINE ODER PER BRIEF



Deine Stimme zählt – einfach online oder per Brief! 
 
Gremienwahlen im Erzbistum Paderborn im neuen, hybriden Format 
 
Im Herbst 2025 sind alle Wahlberechtigten im Erzbistum Paderborn eingeladen, über die 
Zusammensetzung der pastoralen Gremien und Kirchenvorstände mitzuentscheiden. Zum ersten Mal 
finden die Wahlen in einem hybriden Format statt – bequem und flexibel: entweder digital oder per 
Briefwahl. Die bisherige Urnenwahl entfällt. 
 
Ab Mitte Oktober erhalten alle Wahlberechtigten ihre persönliche Wahlbenachrichtigung. Diese 
enthält sowohl die Zugangsdaten für die sichere Online-Wahl als auch einen Antrag für die Briefwahl. 
Die Online-Wahl ist bis zum 7. November möglich, die Frist zur Abgabe der Briefwahlunterlagen endet 
je nach Pfarrei am 8. oder 9. November. 
 
Mit diesem neuen Verfahren wird es einfacher, von seinem Stimmrecht Gebrauch zu machen – 
unabhängig von Ort und Uhrzeit. Das stärkt die Beteiligung, erleichtert die Organisation vor Ort und 
unterstützt die ehrenamtlich Engagierten. „Unser Ziel ist eine hohe Wahlbeteiligung und damit eine 
starke Legitimation der gewählten Gremien“, so das Projektteam Wahlen. 
 
Wer sich mit dem neuen Wahlformat vertraut machen möchte, kann die Online-Wahl bereits vorab 
testen: Für die pastoralen Gremien und die Kirchenvorstände steht jeweils eine eigene Demo-
Wahlkabine zur Verfügung. 
 
 
Demowahlkabine für pastorale Gremien: 
https://demo.gremienwahlen.de/booth/1737921291/demo-vote 
 

 
 
 
Demowahlkabine für Kirchenvorstände: 
https://demo.gremienwahlen.de/booth/1737921293/demo-vote  
 

 
 
 
Kontakt für Rückfragen: 
Erzbistum Paderborn – Projektteam Wahlen 
E-Mail: wahlen@erzbistum-paderborn.de 
Website: https://wir-erzbistum-paderborn.de/strategische-themen/gremien-
mitbestimmung/wahlen/ 
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NEU IST: Erstmals digitale Wahl
Im Erzbistums Paderborn gibt es für die kommenden Gremienwahlen erstmals die Möglich-
keit auch digital zu wählen. Für die Online-Wahl ist der Wahlzeitraum 10. Oktober bis zum 7. 
November 2025.

AUCH NEU IST: Wahlbenachrichtigungen
Alle Wahlberechtigten erhalten im September je eine Wahlbenachrichtigung für die beiden 
Wahlen. Mit dem QR-Code kann die Stimme ganz einfach digital abgegeben werden. Sicher 
gibt es in Familie oder Nachbarschaft auch Unterstützung bei der Online-Wahl. 
Andernfalls einfach die Briefwahl beantragen.

NACH WIE VOR: Möglichkeit zur Briefwahl
Weiterhin gibt es auch die Möglichkeit der Briefwahl. Mit einem Abschnitt auf Ihrer Wahlbenach-
richtigung, die Sie Ende September erhalten, können Sie im Pfarramt Warburg die Briefwahl 
beantragen. Die Briefwahl kann bis zum 5. November beantragt werden. Briefwahlumschläge 
müssen bis zum 9. November abgegeben werden. Wahllokale wird es nicht mehr geben.

AKTUALISIERT: Wahlalter wird herabgesetzt!
Wahlberechtigt sind Jugendliche ab 16 Jahren bei den Kirchenvorstandswahlen und ab 14 
Jahren bei den Wahlen zu den Gemeinderäten.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich zur Kandidatur entschieden haben und die 
Arbeit in den Kirchenvorständen und pastoralen Gremien in den nächsten vier Jahren 
mitgestalten möchten.

erzbistum-paderborn.de/wahlen

Oktober und November 2025*

* Genaue Informationen erhalten Sie mit Ihrer Wahlbenachrichtigung.

ONLINE ODER PER BRIEF

MITBE-
STIMMEN!

WAHLEN ZU DEN 
PASTORALEN GREMIEN UND 
KIRCHENVORSTÄNDEN

Im Oktober und November 2025 finden im Erzbistum Paderborn die Wahlen der 
neuen pastoralen Gremien und Kirchenvorstände statt. Ihre Stimme entscheidet 
mit – über die Zukunft kirchlichen Lebens vor Ort.

In Zeiten des Wandels braucht es Menschen, die Verantwortung übernehmen 
und mitgestalten wollen. Ob online oder per Brief: Wählen Sie mit und setzen 
Sie ein Zeichen für eine lebendige, glaubwürdige Kirche von morgen. 
Denn Mitbestimmung ist heute wichtiger denn je.

Veränderung braucht Beteiligung. Ihre.

KIRCHE WÄHLEN. ZUKUNFT GESTALTEN.

Demoversion !!!
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Wenn Sie diesen Pfarrbrief in den Händen halten, ist die „76. Oktoberwoche 2025“ schon wie-
der Geschichte. Und beim Rück-Blick auf die Karussels und Fahrgeschäfte, die Waffelbuden 
und Lebkuchenherzen, dea Bierzelts und die „Krachledernen“ mit Dirndl denke ich noch immer, 
aber nicht wehmütig an meine Kinder- und Jugendzeit.
Wie ich selbst mit dem „Musikexpress“ hin- und herhüpfend, hoch- und runterspringend im 
Wagen gesessen habe (natürlich nicht allein), meist vorwärts, manchmal rückwärts und dann 
und wann verdunkelte ein Verdeck die Fahrt – fast zerquetscht hat es uns. War das ein Spaß, 
womöglich verbunden mit einer Herausforderung für den Magen. Oder wie wir ins Riesenrad 
gingen, meist gemeinsam mit den „älteren Herrschaften“, und wir genossen den Wind und den 
Ausblick, wobei ich keinesfalls (!!!) das Rad um die Gondel-Aufhängung drehen durfte und es 
doch tat (lass das!!!). Auch das war ein Spaß beim Blick in die entweder blassen oder roten 
Gesichter der Eltern und/oder Großeltern. Eine Bratwurst gab es auch, die war ganz besonders 
lecker! Und als Mitgebsel bekam ich eine Tüte frisch gebrannte Mandeln in die Hand gedrückt 
(auch die Zahnärzte wurden bedacht!).

Inzwischen gibt es viele der alten Fahrgeschäfte noch immer, vieles mag zwar technisierter 
sein, aber ihren Reiz hat eine Kirmes noch immer nicht verloren: Wer rammt im Autoscooter 
nicht gern den aufrecht sitzenden Verkäufer aus der Abteilung Herren-Oberbekleidung mit sei-
ner juchzenden Tochter? 
Staunende Kinderaugen, blasse Gesichter nach mancher Fahrt und der herzhafte Biss in die 
Bratwurst sind heute ebenso zu beobachten. Erst recht, wenn es dunkler Abend geworden ist, 
die vielen Lichter überall erstrahlen und den Platz taghell erscheinen lassen und knallbunt, da 
kommt Stimmung auf.
Etwas habe ich noch vergessen: das Kirmesgeld! Das gab es bei mir traditionell von den Groß-
eltern und der Patentante – und am Ende war es auch umgesetzt, komplett, dafür war es ja 
gedacht!?!

Ich wünschte, ich könnte noch einmal mit Kinderaugen auf das alles schauen … Aber: Halt! 
Stopp! Schaue ich nicht auch als Erwachsener mit meinen Kinderaugen auf all das? Erfreue 
ich mich nicht (heimlich meist) an den hohen Geschwindigkeiten der Karussels und denke an 
die leichte Übelkeit deswegen vor ein paar Jahrzehnten? Ja, ich freue mich mit denen und für 
die, die heute dabei sein können, die heute im Musikexpress eingequetscht werden und im 
Autoscooter den Nachbarn von gegenüber rammen. Vielleicht traue ich selbst mich höchstens 
und mit größten Bedenken noch ins Riesenrad (auf keinen Fall das Mittelrad drehen, auf gar 
keinen Fall!!). Aber schön ist es doch!

Darum hoffe ich, dass Sie in irgendeiner Form die Oktoberwoche oder überhaupt Volksfeste 
und Kirmessen genießen und mit Kinder- und jugendlichen Augen sich daran erfreuen konnten 
und können. Eben nicht nur im Bierzelt, sondern auch zwischen Bratwurst- und Mandelduft und 
schrecklich lauter Musik aus dem Musikexpress.
Das nächste große Volksfest naht: die Allerheiligen-Kirmes in Soest.
Vielleicht dabei grüßt herzlich von ganz oben aus dem Riesenrad winkend: Andreas Wilke

© Text & Bild: Andreas Wilke, Pfarrer



Dienstag, 07. Oktober	

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg		  19.00 h	 ++Walburga, Bruno u. Brunhilde Ernst
				    - Erntedankgottesdienst
Menne			   19.00 h	 Hl. Messe
Hardehausen		  19.30 h	 Taizégebet

Warburg-Altstadt	                 8.00 h	 Hl. Messe
Wormeln	 		    8.30 h	 +Mathilde Middeke
Dössel			   17.00 h	 Rosenkranzgebet
Wormeln			  18.30 h	 Vesper - Klosterkirche
Hardehausen		  20.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung

Freitag, 10. Oktober		  	

Warburg-Neustadt	   8.00 h	 +Maria Pinto/+Pfr. Heinz Eickhoff
Germete                          	   8.30 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle
Nörde			     8.30 h	 +Helmut Geisen/+Franz Wiemers u. +Sandra Wiemers/
				    +Josef Moers/++Arnold u. Hildegard Sommer/
8 9

Mittwoch, 08. Oktober      	

Donnerstag, 09. Oktober    	

Hardehausen	                 7.45 h	 Hl. Messe
St. Laurentius, HPZ	 14.00 h	 Gottesdienst 
Menne			   18.00 h	 Rosenkranzgebet, gest. v.d. kfd
Dössel			   19.00 h	 ++Anna u. Josef Beine
Welda			   19.00 h	 ++Friedrich u. Therese Schaller u. Enkelin Raffaela

Samstag, 11. Oktober		 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS	

Welda		             	 17.30 h	 +Heinrich Trilling u. ++Angehörige/+Hermann Freitag/
				    ++Ehel. Agnes u. Josef Spiekermann/++Franziska u. Alois 		
				    Bodemann/L.u.V. d. Fam. Hillebrand-Kuhaupt/+Edmund Drude
Ossendorf                    	 19.00 h	 1. Jahresgedächtnis +Günter Kriwet
				    +Bernhard Wiegard u. L.u.V. d. Fam. Wiegard/+Josef Nolte/
				    ++Heinrich u. Hedwig Löseke u.++Werner u. Irene Andelefski/ 		
				    +Gisela Flore/+Adolf Hoppe/++Karl u. Paula Floren u. +Sohn 		
				    Hubertus/++Anna u. Alois Pagendarm/+Elisabeth Koch u.
				    ++Ehel. Peter u. Elfriede Koch				  
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 6-Wochengedächtnis +Bernd Huesmann
				    +Annemarie Rose v.d. kfd (aus Ort: Calenberg)

Sonntag, 12. Oktober	 	

Warburg-Altstadt	                 9.15 h	 +Werner Meier/L.u.V. d. Fam. Hartmann, Hermes, Dreps 	
				    u. Meyer/+Marie-Ros Stute/+Mathilde Vahle
Daseburg		  10.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    L.u.V. d. Fam. Dieter Müser/+Hans-Josef Pommerenke
Scherfede		  10.45 h	 Gedächtnisamt +Illona Tenge
				    ++Martin, Hilde u. Gertrud Lerch/+Siegrid Prante/
				    L.u.V. d. Fam. Peine-Wiemers/
				    ++Johannes u. Elisabeth Götte u. ++Paul u. Erna Klein/
				    L.u.V. d. Fam. Rüther, Klinke, Greiff u. ++Bernhard u. 		
				    Christiane Rose/L.u.V. d. Fam. Fuest, Haurand, Nehm u. 	
				    Sedlazek/ L.u.V. d. Fam. Obermeier u. Moers/
				    +Leonarde Karweg/++Helmut u. Gerlinde Paul
				    Familiengottesdienst zum Erntedank - Ehrenamtsfest
				    - mit Messdienereinführung

				    +Walter Niggemann, ++Josef u. Alwine Niggemann 
				    u. ++Rudi u. Änne Weigel
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius
Rimbeck			  18.00 h	 Wortgottesfeier gest. v.d. der kfd - zum Erntedank

Samstag, 11. Oktober      	

Warburg-Neustadt	 17.30 h	 Beichtgelegenheit
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Dienstag, 14. Oktober		

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg	           	 19.00 h	 Gedächtnisamt +Anton Stallmeister
				    L.u.V. d. Fam. Schwiddessen u. Graute/
				    L.u.V. d. Fam. Wagemann u. von Spiegel/
				    L.u.V. d. Fam. Hartmut Henneken u. ++Bernhard u. Maria 	
				    Nolte/+Wilhelmine Berendes u. +Sohn Heiner
Menne		            	 19.00 h	 ++August u. Theresia Ludwig/+Ursula Nowak

Mittwoch, 15. Oktober		 Hl. Theresia von Jesus (von Ávila)

Donnerstag, 16. Oktober	
	

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Dössel			   19.00 h	 ++Josef u. Auguste Rose
Welda			   19.00 h	 +Franz Kuhaupt

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd /+Ilse Busch v.d. kfd
Wormeln                          	   8.30 h	 +Mathilde Middeke/+Maria Kohrs
Dössel			   17.00 h	 Rosenkranzgebet
Engar			   19.00 h  30-täg. Gedächtnisamt +Josef Krüger-Tillmann
				    ++Ehel. Karl u. Vernika Floren u. +Maria Floren/
				    ++Hedwig u. Franz Kleinschmidt/+Lothar Wiese/++Josef 	
				    u. Hildegard Kusch u. ++Franz u. Irmgard Besse/
				    ++Werner u. Guido Hillebrand/+Maria Wrede u. ++Eltern
Hardehausen                 	 20.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung

Freitag, 17. Oktober		  Hl. Ignatius von Antiochien
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Samstag, 18. Oktober		 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS	

Hardehausen		    9.00 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt              19.00 h	 ++Änne, Heinrich u. Helmut Wagemann/+Ernst Fuest/
				    +Maria Oppermann

Seniorenzentrum	             	10.45 h	 Wortgottesfeier
Warburg-Neustadt            	 10.45 h	 L.u.V. d. Fam. Heinz Müller/+Maria Pinto/
				    ++Thea u. Fritz Prott/++Alfred und Marietheres Feldmann
Hardehausen	              	11.00 h	 Hl. Messe
Hohenwepel		  18.00 h	 Rosenkranzgebet
Nörde			   18.00 h	 Abendlob

Samstag, 18. Oktober		 HL. LUKAS

Rimbeck			  13.00 h	 Trauung: Nadine Wink & David Wink
Warburg-Neustadt	 17.30 h	 Beichtgelegenheit

Sonntag, 19. Oktober		

Dössel     	                 9.15 h	 +Josef Stickeln u. L.u.V. d. Fam. Stickeln u. Winnefeld/
				    L.u.V. d. Fam. Heiner Riepe
Nörde			     9.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    30-täg. Gedächtnisamt +Anneliese Rehrmann
				    1. Jahresgedächtnis +Renate Eberhardt
				    1. Jahresgedächtnis +Konrad Sarrazin
				    +Michael Sarrazin u. +Manuela Petry/
				    +Helene Eberhardt u. ++Hermann u. Maria Wiegard/
				    L.u.V. d. Fam. Johannes u. Marlene Menne
Warburg-Altstadt		    9.15 h	 +Paula Herdes/L.u.V. d. Fam. Schwarze-Leifels/
Menne			     9.45 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Seniorenzentrum            	 10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt              10.45 h	 30-täg. Gedächtnisamt +Elisabeth Löhr
				    L.u.V. d. Fam. Rose/L.u.V. d. Fam. Schulte u. Gorissen
Hardehausen                 	 11.00 h	 Hl. Messe
Neustadt		  14.30 h	 Tauffeier: Lucas Engelbracht * Karl Jonathan Drube
Neustadt		  15.30 h	 Tauffeier: Ellis Christelle Warcok * Polly Celeste Warcok
Bonenburg		  18.00 h	 Rosenkranzgebet, gest. v. d. kfd
Hohenwepel		  18.00 h	 Rosenkranzgebet

Hardehausen		    7.45 h 	Hl. Messe
Warburg-Neustadt                8.00 h	 Lebenden der Familie Dieter Nolte
Germete                               8.30 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius

Montag, 13. Oktober		

Ossendorf		  15.00 h	 Rosenkranzgebet, gest. v. Frauenkreis
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Mittwoch, 22. Oktober		

Donnerstag, 23. Oktober	
		

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Dössel			   19.00 h	 ++Josefa u. Albert Winnefeld
Welda			   19.00 h	 +Edmund Drude/+Margret Horn

Freitag, 24. Oktober		
	

Warburg-Neustadt            	   8.00 h	 L.u.V. d. Fam. Skolik, Maron u. Römer
Germete			    8.30 h  Hl. Messe - Serviam Kapelle
Nörde			     8.30 h	 ++Josef, Adelgunde u. Martina Einsfelder/
				    +Karl-Heinz Knipping/+Helmut Geisen/+Helmut Rose/
				    +Franz Moers u. ++ Angehörige/+Agnes Kulemann/
				    für einen bestimmten Verstorbenen
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 Hl. Messe 
Wormeln		             	   8.30 h	 +Änne Pawlik u. +Sohn Heinz
Dössel			   17.00 h	 Rosenkranzgebet
Hardehausen                 	 20.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung

Samstag, 25. Oktober		 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS	

Sonntag, 26. Oktober	

Warburg-Altstadt	   	   9.15 h	 L.u.V. d. Fam. Hartmann, Hermes, Dreps u. Meyer/
				    ++Marietheres u. Alfred Feldmann /L.u.V. d. Fam. Wyrwa u.      	
				    L.u.V. d. Fam. Falter u. +Petra Balluff/
				    L.u.V. d. Fam. Schniedemeyer u. Schäfers
Hohenwepel		    9.45 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Herbert Albers/Zu Ehren der Hl. Muttergottes
Ossendorf		  10.00 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Elfriede Geilhorn u. +Heiner Fischer
Seniorenzentrum		 10.45 h	 Wortgottesfeier
Warburg-Neustadt           	 10.45 h	 1. Jahresgedächtnis +Therese Schmidt
				    ++Geschwister Schäffer/+Herbert Dohmann/
				    ++Franz u. Resi Jacobi/L.u.V. d. Fam. Zyskowski, Boci, 
				    Ostapowicz u. Kule u. +Dorothea Niederprüm
Wormeln			  10.45 h 	L.u.V. d. Fam. Henze/+Ria Bruns - Patronatsfest
Hardehausen                   	 11.00 h	 Hl. Messe
Hohenwepel		  18.00 h	 Rosenkranzgebet
Nörde			   18.00 h	 Abendlob

Germete		             	 17.30 h	 ++Wilhelm u. Hermine Drolshagen/+Manfred Meinschien
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 Hl. Messe

Hardehausen                       7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg	             	 19.00 h	 +Änne Seewald u. ++ Angehörige/++Elisabeth u. Josef 	
				    Ehle u. +Enkel Rene/+Heinrich Tillmann/++Hubert u. 		
				    Elisabeth Bernholz/++ d. Fam. Schwiddessen u. Graute
Menne		              	 19.00 h	 +Josef Quere u. L.u.V. d. Fam. Böddeker, 
				    +Brunhilde Böddeker u. +Hannelore Böddeker/
				    +Cornelia Wegge/++Ehel. Wilhelm u. Helga Klauke/
				    +Stephan Klauke

Samstag, 25. Oktober		

Warburg-Neustadt              17.30 h	 Beichtgelegenheit

Dienstag, 28. Oktober		 HL. SIMON UND HL. JUDAS

Hardehausen                       7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg	             	 19.00 h	 L.u.V. d. Fam. Hartmut Henneken u. ++Bernhard u. Maria 	
				    Nolte/++Alois Pecher u. Agnes Schröder/
				    ++Thea u. Heinrich Graute u. Enkel Florian/
				     +Wilhelmine Berendes u. +Sohn Heiner/
				    ++Herbert u. Wally Seidel
Menne		              	 19.00  h	Hl. Messe

Dienstag, 21. Oktober		
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Donnerstag, 30. Oktober		

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Daseburg		    8.00 h	 Grundschulgottesdienst
Ossendorf		    8.00 h	 Grundschulgottesdienst
Dössel			   19.00 h	 +Gabriele Rose u. L.u.V. d. Fam. Rose u. Blume
Dössel			   19.30 h	 Spirituelle Haltestelle
Welda			   19.00 h	 Hl. Messe

Freitag, 31. Oktober		

Warburg-Neustadt            	   8.00 h	 Hl. Messe
Nörde			     8.30 h	 +Hermann Menne/+Josef Moers u. L.u.V. d. Fam. Moers 
				    u. Rehrmann/+Elisabeth Knipping/++Josef, Agnes u. Ursula 	
				    Wiemers  
Germete			    9.00 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius

Samstag, 01. November	 ALLERHEILIGEN	

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 Hl. Messe 
Warburg-Neustadt	   8.00 h	 Grundschulgottesdienst - Klasse 3
Wormeln		   	   8.30 h	 Hl. Messe
Dössel			   17.00 h	 Rosenkranzgebet
Engar			   19.00 h	 ++Ehel. Franz u. Maria Jochheim u. ++Angehörige/
				    ++Margret u. Konrad Bieling
Hardehausen                 	 20.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung

Mittwoch, 29. Oktober		

Bonenburg		    9.15 h	 ++ Adolf Engemann, Marianne Siepe,++Klara, Elisabeth 	
				    u. +Josef Niggemann u.++ Eltern,+Hans-Josef Neimeier
				    - anschließend Gräbersegnung
Menne			     9.15 h	 ++Adeltraud u. Josef Fuest u. +Kurt Niggemann/
				    +Josef Dierkes u. ++Eltern/+Gabriele Gründer u. ++Eltern/
				    ++Thea u. Karl Schäfers - anschließend Gräbersegnung
Warburg-Altstadt		    9.15 h	 +Heinrich Wolff/++Maria, Heinrich u. Paula Herdes/
				    +Alexander Schwadorf u. L.u.V. d. Fam. Schwadorf u. 	
				    Gockel/+Heinrich Wiemers u. ++Angehörige/
				    +Albert Anton Leifels 
Hohenwepel		    9.45 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    - anschließend Gräbersegnung
Dössel			   10.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Dennis Gemmeke u. ++Dieter u. Franz Gemmeke
				    - anschließend Gräbersegnung 
Scherfede		  10.45 h	 1. Jahresgedächtnis +Resi Sander
				    L.u.V. d. Fam. Obermeier u. Moers/+Bernhard Flore, jun.	
				    - anschließend Gräbersegnung 
Warburg-Neustadt	 10.45 h	 +Klemens Dierkes/++Ehel. Bruno u. Ingeburg Hake u. 
				    ++ Angehörige/+Gerhard Linn u. ++Angehörige/++Ehel. 	
				    Henny u. Erwin Düssel
Wormeln			  10.45 h	 +Heinrich Floren/+Edelgard Drescher/++Agnes u. Josef 	
				    Gründer u. +Marion Gründer/+Karl Hoppe,++Ehel. Theodor 	
				    u. Margarete Hoppe, ++Ehel. Heinrich u. Helene Kaiser/
				    +Robert Branke/+Maria Egeler/++Maria u. Josef Seck/
				    +Willi Knaup/++Anton u. Hermine Ehlen
				    - anschließend Gräbersegnung

VON GUTEN MÄCHTEN
WUNDERBAR GEBORGEN
Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen.
Und ganz gewiss an jedem neuen Tag.



Dössel			     9.15 h	 Hl. Messe
Nörde			     9.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Warburg-Altstadt		    9.15 h	 +Marie-Ros Stute/L.u.V. d. Fam. Schwarze-Leifels/
				    +Wilhelm Dieter Tegethoff
St. Laurentius, HPZ	 10.45 h	 Wortgottesfeier
Seniorenzentrum		 10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt	 10.45 h	 L.u.V. d. Fam. Mische-Barton/++Alfred und Marietheres 	
				    Feldmann/++Ehel. Franziska u. Josef Borghoff u. 
				    +Maria Hennecke u. +Helene Faupel/+Gisela Gorzel u. 	
				    L.u.V. d. Fam. Rose/++Änne u. Hans Stieglitz u. 
				    +Heinrich Wolff/L.u.V. d. Fam. Sagel u. Henze/
				    L.u.V. d. Fam. Schulte u. Gorissen/L.u.V. d. Fam. Thöne
Hardehausen		  11.00 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt	 18.00 h	 Lagerfeuer

Sonntag, 02. November	 ALLERSEELEN	  

Hardehausen	           11.00 h	 Hl. Messe - anschließend Gräbersegnung
Ossendorf	           11.00 h	 Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof 
Nörde		            14.30 h	 Andacht in der Kirche - anschließend Gräbersegnung
Warburg-Altstadt	           15.00 h	 Wortgottesdienst auf dem Antoniusfriedhof, Burgfriedhof 	
				    u. Stiepenfriedhof - anschl. Gräbersegnung
Warburg-Neustadt         15.00 h	 Wortgottesdienst auf dem Antoniusfriedhof, Burgfriedhof 	
				    u. Stiepenfriedhof - anschl. Gräbersegnung
Welda		            15.00 h	 Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof
Wrexen		            15.00 h	 Andacht auf dem neuen Friedhof mit Gräbersegnung
Calenberg	           16.00 h	 Andacht in der Kirche - anschließend Gräbersegnung
Daseburg	           16.00 h	 Gräbersegnung auf dem Friedhof
Engar		            16.00 h	 Gräbersegnung auf dem Friedhof
Germete		           16.00 h	 Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof
Rimbeck	          	           16.00 h	 Gräbersegnung auf dem Friedhof
Seniorenzentrum	          16.00 h	 Gräbersegnung auf dem Friedhof der Salvatorianerinnen
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Gott ruft jedes Kind bei seinem Namen

Termine zur Feier der Taufe
Änderungen vorbehalten

So. 19.10.    	 Warburg-Neustadt

So. 09.11.	 Nörde

So. 16.11.	 Daseburg

So. 07.12.            Scherfede

So. 14.12. 	 Welda

So. 04.01.26	 Dössel

So. 08.03.26 	 Warburg-Neustadt

So. 05.04.26	 Warburg-Altstadt

Ein Lichtstrahl Ewigkeit

In der Taufe nimmt Gott jede und jeden 

als sein Kind an und stößt damit für uns 

die Tür zur Ewigkeit einen Spaltbreit auf. 

Durch diesen Spalt fällt ein Licht 

- zum Trost, zur Ermutigung und zur 

Orientierung in dunklen Zeiten.

Beichtgelegenheiten:
Samstag, 11.10.  Pfarrer Pieper
Samstag, 18.10.  Pfarrer Pieper
Samstag, 25.10.  Pfarrer Wilke
Samstag, 01.11.  keine Beichtgelegenheit

jeweils um 17.30 Uhr 
in St. Johannes Baptist, 
Warburg-Neustadt

   Kollekten
   Sa. 11.10. / So. 12.10. 

Für die Pfarrgemeinde
   Sa. 18.10. / So. 19.10. 

Für die Pfarrgemeinde

Sa. 25.10. / So. 26.10. 
Weltmissionssonntag
Sa. 01.11. 
Für die Pfarrgemeinde
So. 02.11. 
Priesterausbildung 
Osteuropa

Warburg-Altstadt
An jedem letzten Mittwoch im Monat 
findet von 16-17 Uhr im Arnoldihaus 
Altstadt (Haupteingang) das Bibelteilen 
statt.

17
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Bonenburg
Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst am 
Di. 07.10. um 19.00 Uhr. Anschließend laden wir zum 
Zwiebelkuchenessen ins Pfarrheim ein.

Allerheiligen
Dössel
An Allerheiligen findet nach der WGF mit 
Kommunionspendung in der Pfarrirche, 
das Totengedenken mit anschließender 
Gräbersegnung auf dem Friedhof statt.

Nörde
An Allerheiligen 1. November feiern wir um 
14.30 Uhr eine Andacht mit Totengeden-
ken in der Kirche, in welcher besonders 
der Verstorbenen des vergangenen Jahres 
gedacht wird. Im Anschluss daran ziehen 
wir in Prozession zum Friedhof, um dort 
die Gräber zu segnen.

Warburg-Neustadt
Einladung für Trauernde 

Die Hospizbewegung Warburg e.V. bietet 
jeweils am letzten Sonntag im Monat von 
15.30 - 17.30 Uhr das Trauercafé in der 
Sternstr. 39 in Warburg, in den Räumlich-
keiten der Caritas, an. Jede und jeder ist 
willkommen, unabhängig von Konfession 
und Weltanschauung. Das Trauercafé 
wird von einer ausgebildeten Trauerbe-
gleiterin und Mitarbeiterinnen der Hospiz-
bewegung betreut.

19

Hedwig Händel
	 87 Jahre - Bonenburg
Maria Leonhard
	 96 Jahre - Scherfede
Philipp Balluff
	 86 Jahre - Warburg-Altstadt
Bernd Huesmann
	 79 Jahre - Warburg-Neustadt
Elisabeth Schnückel
	 91 Jahre - Scherfede
Ute Stolte
	 54 Jahre - Welda
Ursula Dürdodt
	 87 Jahre - Warburg-Neustadt
Elisabeth Löhr
            104 Jahre - Warburg-Altstadt
Sr. Edelburg 
            104 Jahre - Warburg-Neustadt
Anneliese Rehrmann
	 94 Jahre - Nörde
Josef Krüger-Tillmann
	 89 Jahre - Engar
Gertrud Henze
	 87 Jahre - Germete
Agnes Niebuhr
	 83 Jahre - Scherfede
Margarita Dierkes
	 77 Jahre - Daseburg
Richard Krane
	 88 Jahre - Warburg-Altstadt
Ursula Trilling
	 96 Jahre - Welda

Herr gib Ihnen das ewige Leben!

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,
Gedenken unsere Liebe.
(Augustinus)

Zu Gott heimgerufen 
wurden in unserem Pastoralverbund

In allen Kirchengemeinden steht ein Korb/eine Kiste dafür bereit.

pfarrbriefservice.de

Nicht mehr benötigte oder abgelaufene Verbandskästen werden ebenfalls dringend benötigt 
und können in die Kiste bei den Kerzenresten gelegt werden.

Für alle Gemeinden
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Rückblick auf das September-„Lagerfeuer“ 

 

Nach den sommerlichen Lagerfeuern beim „Wandelort“ am Landhaus am Heinberg 
trafen wir uns zum September-Lagerfeuer wieder in der Neustadtkirche.   

Wie immer stand die Verbindung zwischen Jahreskreis und Kirchenjahr im Mittel-
punkt der gemeinsamen Zeit: Was kann man Ende September in der Natur wahr-
nehmen?   

Mit der Herbst-Tagundnachtgleiche beginnt unwiderruflich der Herbst. Wir merken: 
Das so gern verwendete Wort vom „Spätsommer“ (weil man damit den Sommer 
vielleicht noch ein bisschen festhalten kann) passt nicht mehr. Es fällt auf, dass die 
Tage - wie man so schön sagt - kürzer werden. Das äußere Licht zieht sich zurück. 
Die Bäume lassen los: Früchte und Blätter. Ihre Kräfte ziehen sich in den Boden 
zurück und es beginnt die Wurzelzeit. Ein, wie ich finde, wunderbares Bild für den 
Herbst und Winter!   

Manche Menschen mögen diese Zeit im Jahr nicht besonders: zu kalt, zu grau, zu 
trist. Es fehlt die Leichtigkeit und Unbeschwertheit der hellen und langen Sommer-
tage. Manche, so hörte ich, reisen sogar Anfang November in den Süden und keh-
ren erst Mitte Februar zurück.  

Mich macht das nachdenklich: Ich glaube, dass die Dunkelheit und die Zeit des 
Herbstes und Winters auch ihre besonderen Qualitäten haben.  

Im Kirchenjahr stehen am September-Ende und Oktober-Anfang die Engelfeste.  

Eine Einladung an uns, die bestimmten und bestimmenden Kräfte Gottes an unsere 
Seite zur rufen – gerade in den Tagen des Übergangs von der hellen auf die dunkle 
Seite des Jahreskreises.  

Welche Engel-Kraft brauchen Sie / brauchst Du für den Weg?  

Ist es die Schöpferkraft von Gabriel, die Kraft zur Entscheidung von Michael,  
die Kraft der Heilung von Rafael oder die Kraft zur Transzendenz von Uriel? 

Wir sind dem buchstäblich nachgegangen an diesem Abend der Herbst-Tagund-
nachtgleiche.  Und zum Schluss haben wir den Kreis ganz weit gemacht und Dietrich 
Bonhoeffers Gedanken in unsere Mitte geholt.  

Weihnachten 1944 schrieb er das Gedicht „Von guten Mächten“ aus der Haft heraus 
an seine Verlobte, an Familie und Geschwister.  

Seine begleitenden Sätze zum Gedicht waren:  

„Es ist ein großes unsichtbares Reich, in dem man lebt und an dessen Realität man 
keinen Zweifel hat. Wenn es im alten Kinderlied von den Engeln heißt: zweie die 
mich decken, zweie, die mich wecken, so ist diese Bewahrung am Abend und am 
Morgen durch gute unsichtbare Mächte etwas, was wir Erwachsenen heute nicht 
weniger brauchen als die Kinder. 

Du darfst also nicht denken, ich sei unglücklich. Was heißt denn glücklich und un-
glücklich? Es hängt ja so wenig von den Umständen ab, sondern eigentlich nur von 
dem, was im Menschen vorgeht. Hier noch ein paar Verse, die mir in den letzten 
Abenden einfielen. Sie sind der Weihnachtsgruß für dich, die Eltern und Geschwis-
ter: 

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost,  
was kommen mag. Gott ist mit uns am Abend und am Morgen.  
Und ganz gewiss an jedem neuen Tag.  

 
Für die Gemeinschaft des Kreises, der immer offen ist für Menschen, die auch ans 
Lagerfeuer kommen möchten!  

Gemeindereferentin Christina Bolte   
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  Herzliche Einladung  
    

zum 

Ehrenamtsfest  

auf dem Kirchplatz von St. Vincen�us Scherfede 

 

Allen, die sich ehrenamtlich in unserer Gemeinde engagieren, 
möchten wir Danke sagen und laden am 

   12. Oktober 2025  

im Anschluss an den Go�esdienst, der um 10:45 Uhr beginnt, zu 
Kirchwein, Zwiebel- und Platenkuchen ein.  

Bei schlechtem We�er treffen wir uns im hinteren Bereich der Kirche. 

 

Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand St. Vincen�us Scherfede 
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Vandalismus auf dem Kirchplatz Scherfede

Mehrfach wurden in jüngerer Vergangenheit Fälle von Vandalismus auf dem Kirchplatz und an 
der Kirche in Scherfede beobachtet. Auch Verunreinigungen wurden in die Kirche hineinge-
tragen. Zuletzt wurden die Scheiben des Schaukastens eingeworfen. Wir möchten an dieser 
Stelle darauf hinweisen und Gemeindemitglieder, Nachbarn und Kirchenbesucher bitten, auf-
merksam zu sein, für das, was sich um die Kirche herum tut, damit diese weiterhin als Ort des 
Gebets zugänglich bleiben kann. Belastbare sachdienliche Informationen nimmt der Kirchen-
vorstand gerne entgegen. Niemand wird etwas dagegen haben, wenn auch Kinder den Kirch-
platz zum Spielen nutzen. Dennoch wären die Wahrnehmung der Aufsichtspflicht und Hinweise 
auf angemessenes Verhalten gegenüber dem Kirchengebäude wünschenswert.

Für den Kirchenvorstand St. Vincentius Scherfede, Franz Hucht

Scherfede !!!
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Seniorentreffen
Bonenburg
Herzliche Einladung zum Seniorennachmit-
tag am 08.10. um 15 Uhr im Pfarrheim.

Daseburg
Seniorenrunde am 08.10. um 15.00 Uhr. 
Herzliche Einladung!

Germete
Am 1. Dienstag im Oktober, den 7.10., sind 
alle interessierten Senioren zu einem herbst-
lichen Treffen ins  Pfarrheim eingeladen. Wir 
beginnen um 15.00 Uhr mit einer kleinen Be-
sinnung an die sich gemütliche unterhaltsa-
me Stunden anschließen.

Ossendorf
Der nächste Klönnachmittag findet am 06.10. 
um 15 Uhr im Pfarrheim statt. Herzliche Ein-
ladung an alle zu einem gemütlichen Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen. Anmeldungen 
bitte bei Marita Rabbe Tel.: 05642-1505

Rimbeck
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich 
zu den Seniorennachmittagen eingeladen, 
auch besonders „neue“ Besucher und Besu-
cherinnen des Seniorennachmittags. 
Zum Programm gehören Kaffeetrinken und 
„Klönen“ und Unterhaltsames.
Immer der zweite Mittwoch im Monat jeweils 
um 15.00 Uhr im Pfarrheim. 

Scherfede
Am Dienstag, 14.10. ist wieder ein Klön- und 
Kaffeenachmittag geplant.
Die Kaffeetanten der KFD laden dazu ab 
15.00 Uhr in den Räumlichkeiten des
Dorftreffs, Briloner Straße 30 in Scherfe-
de herzlich ein. Anmeldungen bitte bis zum 
10.10. bei Karin Kaiser 05642-987316.

Offener Treff
Nörde
Herzliche Einladung zum Offenen Treff 
(OT) im Pfarrheim jeweils am zweiten 
Dienstag des Monats ab 15.00 Uhr. Für 
Rückfragen steht Monika Hetzler, Tel. 
05642-5000 gerne zur Verfügung.

Warburg-Neustadt
Offener Treff im Haus Böttrich
Die kfd bietet im Jahr 2025 an jedem 1. 
Mittwoch im Monat von 15.00 - 17.00 
Uhr im Haus Böttrich einen offenen Treff 
an. Es gibt Zeit zum Plausch, zum Spie-
len, zur Handarbeit und natürlich Kaffee 
und Kuchen. 
Nächster Termin: Mi., 05.11.

Spielenachmittage 
im Dorftreff Scherfede
Die Zukunftswerkstatt Scherfede lädt herzlich zu 
ihren beliebten Spielenachmittagen ein. Sie fin-
den an jedem ersten Sonntag im Monat, jeweils 
von 15.00 bis 17.00 Uhr, ein geselliges Beisam-
mensein im 1. Obergeschoss des Dorftreffs in der 
Briloner Strasse 30 in Scherfede statt.
Ein Sortiment an Spielen ist vor Ort, jedoch kön-
nen jederzeit auch eigene Spiele mitgebracht 
werden. Für eine gemütliche Atmosphäre ist 
ebenfalls gesorgt: Kaffee, Tee, Kuchen sowie kal-
te Getränke stehen an jedem Sonntag bereit. 

RepairCafe (Reparatur Treff) 
Dorftreff Scherfede, (Briloner Str. 30) 

Das RepairCafe (Reparatur-Treff) Scherfede 
findet wie immer am 2. Dienstag im Monat von 
18.00 - 20.00 Uhr im Dorftreff Scherfede 1. OG, 
statt.

https://www.zukunftswerkstatt-scherfede.de/
repair-cafe

ANGABEN ZUM VERANSTALTER:
Veranstaltername: 
Zukunftswerkstatt Scherfede e.V.
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jeweils um 19.30 Uhr

25. Warburger 
Orgelherbst 

28. September 2025 
Orgel Duo Iris und Carsten 
Lenz (Ingelheim) 
12. Oktober 2025 
Johannes Grötzner 
(Würzburg) 
26. Oktober 2025 
Barockensemble Kassel – 
Warburg 
9. November 2025 
Paderborner Domchor 
Immer sonntags um 17 Uhr 

St. Marien Warburg-Altstadt
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SkF Betreuungsverein

Sie wollen sich informieren? 

SkF e.V. Warburg
Kirchplatz 3 
34414 Warburg
05641 - 747828 0
betreuung@skf-warburg.de

Werden Sie ein Teil davon!
Engagement im Ehrenamt als rechtliche:r
Betreuer:in.

Begleitung ehrenamtlicher Betreuer:innen und Bevollmächtigter

Sie engagieren sich ehrenamtlich als gesetzliche Betreuer:in oder handeln im
Rahmen einer Vollmacht für eine andere Person? Diese verantwortungsvolle
Aufgabe verdient Anerkennung – sie erfordert Zeit, Engagement und oft
fachliche Unterstützung.
Als anerkannter Betreuungsverein begleiten wir Sie in Ihrer Tätigkeit –
verlässlich und individuell.

Beratung: Persönlich, telefonisch oder online über das datengeschützte
Caritas-Portal
Austausch: Regelmäßige Betreuertreffen zum Erfahrungsaustausch
Fortbildung: Vorträge und Veranstaltungen zu relevanten Themen
Information: Rundbriefe mit aktuellen Hinweisen
Arbeitshilfen: Servicemappe mit Vorlagen und Musterbriefen

Sie möchten sich engagieren?
Ehrenamtliche Betreuung bietet:

Sinnvolle Tätigkeit mit gesellschaftlichem Mehrwert
Neue Perspektiven und Kontakte
Persönliche Weiterentwicklung

Wir informieren Sie gern über die Voraussetzungen und begleiten Sie beim
Einstieg.



28 29

Calenberg
Die Kfd St. Anna Calenberg lädt am Diens-
tag, 07.10. um 15 Uhr zum Kaffeetreff ins 
Pfarrheim ein. Im Anschluss daran gegen 
16.30 Uhr beten wir gemeinsam den Rosen-
kranz.

Calenberg
Herzliche Einladung zum Morgenlob am 
04.11. um 9.00 Uhr mit anschließenden 
Frühstück im Pfarrheim.

Menne
Die kfd Menne lädt am 16. Okt. um 18.00h 
zum gemütlichen Abend ins Pfarrheim ein. 
Wir möchten mit euch einen schönen Abend 
mit netten Gesprächen und gut gekühlten 
Getränken verbringen. Wer gerne abgeholt 
werden möchte, der melde sich bitte unter 
den angegebenen Tel. Nummern.  Um pla-
nen zu können, brauchen wir eine verbindli-
che Anmeldung.
Die Liste liegt in der Kirche aus.
Tel. Anmeldung       
Angelika Lübbers 05641-5202 oder                   	
Christa Hamel      05641-5666  

Ossendorf
Frauenkreis Ossendorf
Herzliche Einladung zur Rosenkranzandacht 
am 13.10. um 15 Uhr im Pfarrheim Ossen-
dorf. Anschließend bieten wir Fingerfood 
bei einem gemütlichen Beisammensein an. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 09.10. bei 
Marlene Ehle  Tel.05642-7184

Rimbeck
Das Liturgieteam der KFD lädt am 10.10. 
um 18.00 Uhr zu einer WortGottesFeier zum 
Erntedank in die Pfarrkirche ein. Beim an-
schließenden Zusammensein reicht das Ser-
viceteam einen kleinen Imbiss.

Scherfede
Am Dienstag, 14.10. ist wieder ein Klön- und 
Kaffeenachmittag geplant.
Die Kaffeetanten der KFD laden dazu ab 
15.00 Uhr in den Räumlichkeiten des
Dorftreffs, Briloner Straße 30 in Scherfe-
de herzlich ein. Anmeldungen bitte bis zum 
10.10. bei Karin Kaiser 05642-987316.

Scherfede
Freitags um 19.00 Uhr findet in der Zehnt-
scheune das Handarbeiten statt. Informatio-
nen erteilt Inge Moors, Tel.: 05642-7341

  
 

Rosenkranz-Andacht der Kfd Bonenburg 
 

                                 
    

 
 

Sonntag, 19.10.2025 
18.00 Uhr 

 
 

Herzliche Einladung! 

Pfarrkirche Kreuz - Erhöhung 
Bonenburg 

Warburg-Neustadt
Am Fr., 17.10. findet um 14.30 Uhr eine 
Fahrt mit dem Fahrrad oder Auto nach Dal-
heim statt. In der „Alten Schule“ besichtigen 
wir das Naturzentrum Diemeltal. Wir infor-
mieren uns über unser schönes Diemeltal 
und stärken uns im Anschluss mit Kaffee 
und Kuchen. Anmeldung bei Beate Freitag 
bis zum 13.10. 

Warburg-Neustadt
Am Di., 28.10. um 18.30 Uhr beginnt ein 
Thermomix Kochkurs in der Desenbergstr. 
36, Warburg. Anmeldung bis zum 24.10. bei 
Elke Bunse-Krämer.

Warburg-Neustadt
Am Fr., 07.11. tanzt die KFD 110 Jahre.
Wir feiern in der Kirche zu Hardehausen um 
19.15 Uhr.
DJ Vanny sorgt für gute Musik. Einritt 20 €, 
inkl. Fingerfood und Getränke. 
Nähere Informationen gibt es auf der Seite 
des Diözesanverbandes PB. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

Scherfede

Fahrt zum Weihnachtsmarkt

Die kfd Scherfede bietet eine Busfahrt zum 
Weihnachtsmarkt nach Fulda an. In Fulda 
herrscht in der Vorweihnachtszeit eine beson-
dere Stimmung, denn im Zentrum der Stadt 
breiten sich vielfältige Themenmärkte aus. 
Diesen Weihnachtszauber kann man am 1.Ad-
ventswochenende von Samstag, 29.11. bis 
Sonntag, 30.11.2025 auf dem Ausflug der kfd 
genießen. Die Übernachtung ist im zentral zur 
Fußgängerzone und zum Barockviertel gele-
genen Hotel am Schloßtheater vorgesehen.
Im Preis von 150 Euro im Doppelzimmer für 
kfd Mitglieder und 165 Euro für Nichtmitglieder 
ist die Busfahrt, Übernachtung mit Frühstück 
und eine Stadtführung enthalten. Einzelzim-
mer haben einen Aufpreis von 35 Euro. Opti-
onal ist ein Abendessen in Hohmann‘ Brau-
haus für 29,95 Euro buchbar. Auf zahlreiche 
Anmeldungen freut sich Angelika Grautstück 
von der kfd unter Telefon 05642/7576. Der 
Kostenbeitrag ist auf das Konto der kfd IBAN 
DE57472643670006323900 zu überweisen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei kurzfris-
tiger Absage, ohne Ersatzteilnehmerin, keine 
Rückzahlung möglich ist. Eingeladen sind alle 
Frauen, ob jung, ob alt, ob Mitglied der kfd oder 
nicht, die Lust auf einen zauberhaften Ausflug 
in die Sternenstadt Fulda zur Vorweihnachts-
zeit haben. 

Warburg-Altstadt
Terminänderung: Die Fahrt zu Leonardo (Glas 
Koch)  nach Bad Driburg findet nun am 30.10. 
statt (nicht 9.10.) mit Führung und anschließen-
dem Kaffeetrinken in Bad Driburg. Abfahrt um 
13.00 Uhr ab Altstadtmarkt.

Warburg-Altstadt
Am  15.10. Gemeinschaftsmesse der kfd 
um 8.00 Uhr.



 

                                                                                  Die HEGGE als FrauenOrt 

 
 

 

Am Dienstag, 25.11.2025, lädt das Christliche Bildungswerk Die HEGGE zu einem 
FrauenAbend von 18.00 bis 21.00 Uhr ein.  
Im späten November – wenn die Tage kürzer werden und der Blick nach innen wie 
nach oben geht – möchten wir miteinander »himmelwärts« schauen.  
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Freuen Sie sich auf Impulse voll Wärme und Licht… mit FrauenThemen, kreativen 
Angeboten und Gesprächsrunden, mit musikalischen Klängen und Segensworten. 
Erkunden Sie vielerlei Stationen quer durch die Räume des Hauses sowie bei trockenem 
Winterwetter auch draußen. Lassen Sie sich mit hausgemachten Köstlichkeiten von der 
HEGGE-Küche verwöhnen.  

 
Alle Frauen sind zu diesem Angebot auf der HEGGE willkommen. Der Kostenbeitrag beträgt 
30,- € /Teilnehmerin. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Informationen und Anmeldung: https://die-hegge.de/die-hegge-als-frauenort-4/ 

Ansprechpartnerin: Dr. Anne Kirsch, Die HEGGE 

Die Veranstaltung wird von einem engagierten FrauenTeam vorbereitet und durchgeführt. 
 

Die HEGGE Christliches Bildungswerk  I  34439 Willebadessen - Niesen  I  Tel: 05644-400  I 
bildungswerk@die-hegge.de  I  www.die-hegge.de 

 Dienstag, 25. November 2025   
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KFD Warburg Altstadt: 
 
Der Flohmarkt im Arnoldihaus war für die KFD Warburg - Altstadt am diesjährigen 
Kälkenfest ein voller Erfolg. Viele kleine und große gespendete Schätze haben den 
Besitzer gewechselt und die Kasse gefüllt. Vielen Dank allen Helfern und Spendern. Am 
Ende stand eine Summe von 800,00 € zur Verfügung. Je 400,00€ konnten deshalb diese 
Woche an soziale Projekte in Warburg übergeben werden. Die Schulmaterialienkammer 
der Diakonie  vertreten durch Frau Laureta Cabra  (Tel:05641 78 88 0 email: 
cabra@diakonie-pbhx.de) hat bis zum Schulbeginn am Mittwoch noch noch nicht alle 
Wünsche erfüllen können, da es für das Schulmaterial eine deutliche Preissteigerung gibt 
und ca. 400 Familien in Warburg einen Zuschuss erhalten. Da ist jede Geldspende, aber 
auch gebrauchte Schulranzen und gut erhaltene Sportbekleidung gefragt. (Diese können 
gerne nach telefonischer Absprache während der Öffnungszeiten abgegeben werden.) 
Frau Claudia Stuhldreier Müller vom Sozialdienst katholischer Frauen e.V Warburg ist mit 
ihrem Betreuungsteam ebenfalls erfreut über die Spende. Hier findet der Betrag eine gute 
Verwendung im Betreuungs- und Sozialdienst in Warburg. Zu den Aufgaben gehören eine 
allgemeine soziale Beratung und Hilfestellungen bei individuellen Lebensproblemen.  
Dabei steht die Freiwilligkeit und die Hilfe zur Selbsthilfe im Vordergrund. Im Jahr 2024 
nahmen 28 Einzelpersonen bzw. Familien die Beratung in Anspruch, 4 wurden 
längerfristig begleitet und unterstützt. Beide Einrichtungen können also den Betrag sehr 
gut für ihre Projekte gebrauchen, da das Spendenaufkommen in diesem Jahr nicht immer 
ausreicht, um alle Anfragen und Notwendigkeiten zu erfüllen.  
Im nächsten Jahr plant die KFD eine Wiederholung der Veranstaltung dieser Art zum 
Kälkenfest 26 und startet schon jetzt mit Vorfreude in die Vorbereitungen. 
 
 
 
Bilder: Frau Stuhldreier Müller SKF, Frau Cabra Diakonie, Frau Graute, Frau Fisseler  
Frau Peine von der KFD Warburg Altstadt 
 

Warburg-Altstadt

Der Flohmarkt im Arnoldihaus war für die KFD Warburg - Altstadt am diesjährigen Kälkenfest 
ein voller Erfolg. Viele kleine und große gespendete Schätze haben den Besitzer gewechselt 
und die Kasse gefüllt. Vielen Dank allen Helfern und Spendern. 
Am Ende stand eine Summe von 800,00 € zur Verfügung. Je 400,00 € konnten deshalb diese 
Woche an soziale Projekte in Warburg übergeben werden. 

Die Schulmaterialienkammer der Diakonie vertreten durch Frau Laureta Cabra  (Tel:05641 78 
88 0 email: cabra@diakonie-pbhx.de) hat bis zum Schulbeginn am Mittwoch noch noch nicht 
alle Wünsche erfüllen können, da es für das Schulmaterial eine deutliche Preissteigerung gibt 
und ca. 400 Familien in Warburg einen Zuschuss erhalten. Da ist jede Geldspende, aber auch 
gebrauchte Schulranzen und gut erhaltene Sportbekleidung gefragt. (Diese können gerne nach 
telefonischer Absprache während der Öffnungszeiten abgegeben werden).

Frau Claudia Stuhldreier Müller vom Sozialdienst katholischer Frauen e.V Warburg ist mit ih-
rem Betreuungsteam ebenfalls erfreut über die Spende. Hier findet der Betrag eine gute Ver-
wendung im Betreuungs- und Sozialdienst in Warburg. Zu den Aufgaben gehören eine allge-
meine soziale Beratung und Hilfestellungen bei individuellen Lebensproblemen. Dabei steht 
die Freiwilligkeit und die Hilfe zur Selbsthilfe im Vordergrund. 

Im Jahr 2024 nahmen 28 Einzelpersonen bzw. Familien die Beratung in Anspruch, 4 wurden 
längerfristig begleitet und unterstützt. Beide Einrichtungen können also den Betrag sehr gut für 
ihre Projekte gebrauchen, da das Spendenaufkommen in diesem Jahr nicht immer ausreicht, 
um alle Anfragen und Notwendigkeiten zu erfüllen. 

Im nächsten Jahr plant die KFD eine Wiederholung der Veranstaltung dieser Art zum Kälken-
fest 2026 und startet schon jetzt mit Vorfreude in die Vorbereitungen.

Bild: Frau Stuhldreier Müller SKF, Frau Cabra Diakonie, Frau Graute, Frau Fisseler 
Frau Peine von der KFD Warburg Altstadt
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Autorenlesung 
 

Germeter 
Begegnungen 

 

 

 
 
 
 

 
© Verlag 

 
 
 

Donnerstag  

30.10. 
19:30 Uhr 
 
Warburg- 

Germete 
 

Pfarrheim 
 

 
 

12 Euro 
freie Platzwahl 

  © Verlag 
 
 

 
 
 

Veranstaltung im Rahmen von 
lila lettern – literatur aus westfalen 
Westfälisches Literaturbüro 
 

Karten oder Voranmeldung 
 
Bücherei Germete (Pfarrheim) (dienstags 17 - 18 Uhr + donnerstags 18 - 19 Uhr) 
Buchhandlung Podszun – Warburg  I  05641-740848  I  verkehrsverein@germete.de 
 

  Verkehrsverein 
  Germete e.V. 

 
 

 

!
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Bonenburg
Pfarrheim Bonenburg
Kreuzkirchstr.2 
donnerstags  15.30 -16.30 Uhr

Daseburg
Pfarheim Daseburg
Alexanderstr.  10         
1.Sonntag im Monat 13.00 - 14.00 Uhr
donnerstags	      16.30 - 18.30 Uhr

Dössel
In der „Alten Schule“
14 tägig mittwochs    15.00 -16.30 Uhr

Germete
Pfarrheim Germete
Garamattiweg 4   
dienstags 	 17.00 - 18.00 Uhr
donnerstags 	 18.00 - 19.00 Uhr

HPZ  St. Laurentius
Stiepenweg 70
montags 	 14.00 -17.00 Uhr
mittwochs 	 14.00 -17.00 Uhr

Menne
Pfarrheim Menne
Parkstr. 1a 
in ungeraden KW: 
samstags 	 16.15 -17.15 Uhr
in geraden KW: 
mittwochs 	 17.00 -18.00 Uhr 

Ossendorf
Pfarrheim Ossendorf
Rimbecker Str. 2
montags  	 18.00 -19.00 Uhr
mittwochs 	 15.00 -16.00 Uhr

Rimbeck
Pfarrheim Rimbeck
Wilhelm-Poth-Str. 9 
dienstags  	 15.30 -17.30 Uhr

Warburg-Altstadt
Arnoldihaus
Bernhardistr.  2   
donnerstags          16.00-17.30 Uhr
samstags              16.00-17.30 Uhr

Warburg-Neustadt
Haus Böttrich
Sternstr. 13           
sonntags 	 10.30 - 12.00 Uhr
dienstags 	 16.00 - 17.30 Uhr
freitags 		  16.00 - 17.30 Uhr

Welda
Pfarrheim Welda
Kilianstr. 7            
dienstags  	 17.00 - 18.30 Uhr

Die Katholischen öffentlichen Bücherei-
en (KöBen) sind lebendige Orte in den 
Kirchengemeinden. 
Die Büchereien stehen – mit den unter-
schiedlichsten Medienangeboten – allen 
Menschen offen und bieten neben der 
kostenlosen Ausleihe auch Raum für 
Austausch und Treffen.
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Anfahrt mit dem Auto  

A 44 (Dortmund – Kassel) 
Abfahrt Diemelstadt. Dann in 
Richtung Scherfede (B 7) bis 
Abfahrt Paderborn (B 68), 
Richtung Paderborn. Nach 
300 m der Beschilderung 
„Hardehausen“ folgen. 

Anfahrt mit der Bahn 

Bahnstationen Warburg oder 
Scherfede. Bitte benachrich-
tigen Sie uns; wir organisieren 
Ihnen gern ein kostenpflich-
tiges Taxi.  
Telefon: 05642 9853 - 200 
E-Mail:  
zentrale@lvh-hardehausen.de 

 

Anmeldung  
Ihre telefonische oder schriftliche Anmeldung ist für 
uns verbindlich. Über diese Wege können Sie sich 
anmelden:  

Tel.:  (05642) 98 53 – 200 
E-Mail: zentrale@lvh-hardehausen.de  
Internet: www.lvh-
hardehausen.de/programm/R03HHRB001  

Anmeldeschluss:  

Kosten  
Für Seminargebühr, Verpflegung und Unterkunft 
Gesamtkosten:  114,00 € 
Sie erhalten eine Rechnung. 

Stornoregelung: Absagen sind bis zu 14 Tagen vor 
Kursbeginn kostenlos. Wir bitten um Verständnis, dass bei 
Einzelbuchungen bis zwei Tage vor Kursbeginn eine 
Stornogebühr von 80 % und danach 100 % der Kurskosten 
erhoben werden muss, sofern als Grund nicht höhere 
Gewalt vorliegt. Wir empfehlen eine 
Reiserücktrittsversicherung. 
Datenschutz: Informationen zu unserer Verarbeitung 
Ihrer Daten finden Sie unter https://www.kefb.de/1618-
Informationspflicht-Datenschutz.html. Auf Anfrage 
senden wir Ihnen die Datenschutzinformationen gern 
auch postalisch zu. 

 
Ansprechpartner*in für das Programm  
Stephan Kreye, Dozent  
Telefon: +49 (0) 5642/ 9853 - 222 
kreye@lvh-hardehausen.de 

Referent*in 
Annette Maurer, Logopädin 

Anfahrt und Kontakt 

 

"Gottes Wort in 
meinem Mund" 

Seminar für Lektor*innen 

 
07. - 08.11.2025 

GEMEINDE, EHRENAMT UND SPIRITUALITÄT  

Anfahrt mit dem Auto  

A 44 (Dortmund – Kassel) 
Abfahrt Diemelstadt. Dann in 
Richtung Scherfede (B 7) bis 
Abfahrt Paderborn (B 68), 
Richtung Paderborn. Nach 
300 m der Beschilderung 
„Hardehausen“ folgen. 

Anfahrt mit der Bahn 

Bahnstationen Warburg oder 
Scherfede. Bitte benachrich-
tigen Sie uns; wir organisieren 
Ihnen gern ein kostenpflich-
tiges Taxi.  
Telefon: 05642 9853 - 200 
E-Mail:  
zentrale@lvh-hardehausen.de 

 

Anmeldung  
Ihre telefonische oder schriftliche Anmeldung ist für 
uns verbindlich. Über diese Wege können Sie sich 
anmelden:  

Tel.:  (05642) 98 53 – 200 
E-Mail: zentrale@lvh-hardehausen.de  
Internet: www.lvh-
hardehausen.de/programm/R03HHRB001  

Anmeldeschluss:  

Kosten  
Für Seminargebühr, Verpflegung und Unterkunft 
Gesamtkosten:  114,00 € 
Sie erhalten eine Rechnung. 

Stornoregelung: Absagen sind bis zu 14 Tagen vor 
Kursbeginn kostenlos. Wir bitten um Verständnis, dass bei 
Einzelbuchungen bis zwei Tage vor Kursbeginn eine 
Stornogebühr von 80 % und danach 100 % der Kurskosten 
erhoben werden muss, sofern als Grund nicht höhere 
Gewalt vorliegt. Wir empfehlen eine 
Reiserücktrittsversicherung. 
Datenschutz: Informationen zu unserer Verarbeitung 
Ihrer Daten finden Sie unter https://www.kefb.de/1618-
Informationspflicht-Datenschutz.html. Auf Anfrage 
senden wir Ihnen die Datenschutzinformationen gern 
auch postalisch zu. 

 
Ansprechpartner*in für das Programm  
Stephan Kreye, Dozent  
Telefon: +49 (0) 5642/ 9853 - 222 
kreye@lvh-hardehausen.de 

Referent*in 
Annette Maurer, Logopädin 

Anfahrt und Kontakt 

 

"Gottes Wort in 
meinem Mund" 

Seminar für Lektor*innen 

 
07. - 08.11.2025 

GEMEINDE, EHRENAMT UND SPIRITUALITÄT  

Caritas-Adventssammlung vom 15. November bis 6. Dezember 2025
„Füreinander für hier“

Füreinander dankbar Füreinander erreichbar 

Mit dem neuen kommunikativen Auftritt der gemein-
samen Spendenaktion von Caritas und Diakonie  
wollen wir niemandem etwas wegnehmen. Im 
Gegenteil: Wir wollen Neues und Nötiges dazutun, 
damit wir gemeinsam das fortsetzen und bewahren 
können, was Tausende Engagierte über Jahre und 
Jahrzehnte aufgebaut haben. 
 
Vieles beim Alten 

Damit wir in Zukunft füreinander hier sein können, 
bleibt erst einmal auch Vieles beim Alten. Die  
Ansprechpersonen auf Gemeinde- und Verbands-
ebene bleiben wie gewohnt erhalten und erreichbar.  
Auch die Bestellung der benötigten Drucksachen  
wie Plakate und Postkarten bleibt für die Advents-
sammlung 2025 bestehen.  

Mach 
  mit!

Für die Zukunft werden wir neue Wege gehen: 
in der Ansprache potenzieller Spenderinnen und 
Spender, in der Art und Weise, wie gespendet 
werden kann und bei der vielfältigen Unterstützung 
für erfahrene oder auch neue Engagierte in den 
Gemeinden. 

Gemeinsam bleiben wir etwas Großes! 

Falls diese vielen Veränderungen auch zu  
Verwirrung führen, zögern Sie nicht, uns  
unter den angegebenen Adressen zu kontaktieren: 

fuereinander@caritas-nrw.de    
fuereinander@diakonie-rwl.de 

Die neue Website wird voraussichtlich ab August  
online vollumfänglich erreichbar sein: 

füreinanderhier.org 

Dank des unermüdlichen Einsatzes  
unzähliger Sammlerinnen und  
Sammler von Caritas und Diakonie  
in den Gemeinden vor Ort ist etwas  
Einmaliges gewachsen. Diese  
Hingabe zum Dienst am Nächsten  
verdient größten Respekt und Dank.  
Der Neustart der gemeinsamen  
Hilfsaktion ist Ausdruck dieser  
Wertschätzung. Wir wollen den  
Geist dieses großen – aber leider  
auch schwindenden – Engagements  
bewahren und die Weichen nun  
Richtung Zukunft stellen.  
Die geleistete Hilfe ist zu wichtig,  
als dass wir – und die Menschen vor  
Ort – darauf verzichten könnten.

Füreinander dankbar Füreinander erreichbar 

Mit dem neuen kommunikativen Auftritt der gemein-
samen Spendenaktion von Caritas und Diakonie  
wollen wir niemandem etwas wegnehmen. Im 
Gegenteil: Wir wollen Neues und Nötiges dazutun, 
damit wir gemeinsam das fortsetzen und bewahren 
können, was Tausende Engagierte über Jahre und 
Jahrzehnte aufgebaut haben. 
 
Vieles beim Alten 

Damit wir in Zukunft füreinander hier sein können, 
bleibt erst einmal auch Vieles beim Alten. Die  
Ansprechpersonen auf Gemeinde- und Verbands-
ebene bleiben wie gewohnt erhalten und erreichbar.  
Auch die Bestellung der benötigten Drucksachen  
wie Plakate und Postkarten bleibt für die Advents-
sammlung 2025 bestehen.  

Mach 
  mit!

Für die Zukunft werden wir neue Wege gehen: 
in der Ansprache potenzieller Spenderinnen und 
Spender, in der Art und Weise, wie gespendet 
werden kann und bei der vielfältigen Unterstützung 
für erfahrene oder auch neue Engagierte in den 
Gemeinden. 

Gemeinsam bleiben wir etwas Großes! 

Falls diese vielen Veränderungen auch zu  
Verwirrung führen, zögern Sie nicht, uns  
unter den angegebenen Adressen zu kontaktieren: 
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Was gibt es Neues in der Kindertageseinrichtungen?  

 
Staffelstab-Übergabe an Melanie Heusipp und Jana Schachten  

Am 11. September gab es sowohl im Familienzentrum St. Vincentius Scher-
fede als auch in der Kindertageseinrichtung Charvinstift eine Feierstunde.  

In Anwesenheit von Kindern, Kollegen*innen, den Gremienvertretern*innen 
von Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand, Elternvertretern*innen, Gemein-
dereferentin Christina Bolte und der pädagogischen Regionalleitung Kirsten 
Gerold überreichte der Geschäftsführer der KiTa gGmbH, Detlef Müller, den 
Staffelstab an Melanie Heusipp und Jana Schachten.  

Melanie Heusipp hat in den letzten Jahren die katholische Kindertagesein-
richtung St. Bonifatius in Paderborn geleitet und kehrt nun ins Familienzent-
rum St. Vincentius nach Scherfede zurück. Jana Schachten hat als stellver-
tretende Leiterin dort zuvor gearbeitet und übernimmt nun – zunächst für eine 
Elternzeit befristet – die Leitung des Charvinstifts in Warburg.  

Beide wurden herzlich von Kindern, Eltern und den KiTa-Teams willkommen 
geheißen.  

Geschäftsführer Müller erklärte zum Symbol des Staffelstabs, dass eine KiTa-
Leitung vergleichbar sei mit einem Langstreckenlauf im Sport. Ein langer 
Atem sei wichtig und auch die Fähigkeit, Verantwortung für bestimmte The-
men zu delegieren, damit die Puste nicht ausgeht.  

Die sieben anderen KiTa-Leitungen und Gemeindereferentin Frau Bolte 
freuen sich sehr auf die Zusammenarbeit mit Frau Heusipp und Frau Schach-
ten! 
Beide sind nun Teil des Netzwerks KiTa-Pastoral in Warburg und knüpfen an.  

 

 

 

Es dauert nicht mehr lange … 

 

 
 

Alles ist Begrüßen und Verabschieden und für jedes Ende gibt es einen neuen 
Anfang. Die Kartoffelernte der Vorschulkinder ist zu Ende und bald nach dem 
Martinstag will die Adventszeit begrüßt werden.  

Meine Frage, ob die Kindertageseinrichtungen wieder mit einem gemeinsa-
men religionspädagogischen Konzept die Advents- und Weihnachtszeit ge-
stalten wollen, wurde von den KiTa-Leitungen einhellig und klar mit einem „Ja“ 
beantwortet.  

Und so sind neben der Herbstdekoration auf meinem Küchentisch bereits die 
Krippenfiguren angekommen. Denn in dieser Vorbereitungszeit auf Weih-
nachten werden mit dem „Geschichtensäckchen“ arbeiten. Die erste Ge-
schichte haben wir in unserer letzten gemeinsamen Sitzung bereits erzählt 
und sind überzeugt, dass die Kinder genauso begeistert sein werden wie wir.   

In Vorfreude!  

Gemeindereferentin Christina Bolte  
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Kreuz-Erhöhung 
Eggestraße 10
34414 Warburg-Bonenburg
Tel.: 05642-5120 Fax: 988412
kreuzerhoehung.bonenburg
@kath-kitas-hochstift.de

St. Michael 
Zum Spritzenhaus 3, 
34414 Warburg-Germete
Tel.: 05641 – 2630
st.michael.germete@
kath-kitas-hochstift.de
St. Elisabeth 
Wilhelm-Poth Str. 10a
34414 Warburg-Rimbeck
Tel.: 05642-8238
Fax: 05642-988598
st.elisabeth.rimbeck@
kath-kitas-hochstift.de
Mariä Heimsuchung
Bernhardistr.18
34414 Warburg-Altstadt
Tel.: 05641-8746
mariaeheimsuchung.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Charvinstift
Hinter der Mauer Nord 21
34414 Warburg
Tel.: 05641-2414
charvinstift.warburg@kath-
kitas-hochstift.de.

Mariä Himmelfahrt
Landfurt 33, 
34414 Warburg
Tel.: 05641-1394
mariaehimmelfahrt.warburg
@kath-kitas-hochstift.de
Familienzentrum St.Vincentius
Schulstr. 21
34414 Warburg-Scherfede
Tel.:05642/5040
st. vincentius.scherfede@   
kath-kitas-hochstift.de                                                                  
www.familienzentrum-
scherfede.de
Familienzentrum Sankt Martin
Hüffertstr.66 
34414 Warburg
Tel.: 05641-5917
st.martin.warburg@
kath-kitas-hochstift.de

Germete
Krabbelgruppe „Zwergentreff“ 
jeden Do. im Pfarrheim 
15 -16.30 Uhr
Katja Schweins, KiTa
Tel.: 05641-2630 
Christin Schäfers 
Mobil: 0151 24086788 

Dössel
Spielkreis, 
Mi. 9.30 -11.00 Uhr 
in der alten Schule

Nörde 
Krabbelgruppe Di. 
im Pfarrheim 9.30 -11.00 Uhr
Kontakt: Anna Kurte
Tel.: 0170 8504928

St. Franziskus
Beethovenstr. 15 
34414 Warburg
Tel.: 05641-7473373
st.franziskus.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Scherfede
Aktuelle Elternabende, Kurse, Beratungsange-
bote und Kooperationspartner des Familienzen-
trums auf www.familienzentrum-scherfede.de 
oder über den QR-Code.
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St. Martin 2025 Vorankündigung

Hohenwepel
Am Dienstag, den 11.11. beginnt um 18.00 Uhr das Martins-
spiel an der Kirche in Hohenwepel. Danach starten wir den La-
ternenumzug. Im Anschluss werden die Martinsbrezel vor der 
Kirche verteilt. Karten können vorab bei der Bäckerei Henke 
erworben werden

Menne
Der Bewegungskindergarten Menne veranstaltet am 11.11. 
seine „Sankt Martinsfeier“.
Diese beginnt um 16:45 Uhr mit einer kleinen Andacht in der 
St. Antonius Kirche zu Menne. Anschließend findet der Umzug 
in Begleitung des Musikvereins Menne, der Feuerwehr und des 
„Sankt Martin“ durch das Dorf statt. Zum Abschluss gibt es am 
Kindergarten die Martinsbrezel und heiße Getränke.
Brezelmarken können vom 3.-7. November 2025 im Bewe-
gungskindergarten Menne zu den Öffnungszeiten erworben 
werden.

Rückblick
Kartoffelernte der Vorschulkinder

Im September verbrachten wir drei Vormittage gemeinsam auf dem Kartoffelacker! 
Das war ein wunderbares Erlebnis!

Nachdem in den vergangenen zwei Wochen in der KiTa der Herbst mit Gedichten, Bilder-
büchern, Liedern und Geschichten begrüßt wurde, konnten nun 120 Vorschulkinder selbst in 
Gummistiefeln und mit Kartoffelsäcken in der Hand aufs Feld.

Sie bestaunten den Kartoffelroder und sammelten mit großem Eifer! „Das sind mindestens 
10.000 Kartoffeln“ wusste ein Kind zu berichten.  Schnell wurden Körbe und Säcke gefüllt.

In einem gemeinsamen Abschlusskreis in der Nähe das Ackers sangen wir dann „unser“ Kar-
toffellied und dankten Gott für all die schönen Sachen, besonders natürlich für die Kartoffeln. 
Selbstverständlich wurde auch der „Kartoffelkönig“, die größte gefundene Kartoffel, ermittelt.

Wir danken Familie Schuchard und ihren Mitarbeitern sehr herzlich für die Möglichkeit der Kar-
toffelernte auf dem Acker vor Neu Calenberg, den herzlichen Empfang und die Hilfsbereitschaft 
beim Transport der Kartoffeln in die Busse.

Ein sehr schönes Erlebnis und eine tolle Erinnerung an diesen Spätsommer!

38



Donnerstag

09.10.2025
18:00 bis ca. 21:30 Uhr

“Altes Kornhaus” 
Haarbrück

Klingelburgstr. 24
37688 Beverungen

online: www.kefb.de/kurse/kurs/R50KBEW002
Hinweis: Mindestteilnehmerzahl 5 - maximal 10 Paare 
Die Anmeldung wird mit Einzahlung des Kostenbeitrags gültig.
Sie erhalten dazu nach der online-Anmeldung eine Rechnung.

Anmeldung bis 01.10.2025

MOMENT MA(H)L !
Dinner for two - Genuss für Leib und Seele

Foto: Restaurant Altes Kornhaus 

Layout: Dekanat Höxter | Klosterstr. 9 | 33034 Brakel | 05272 394620-0 | info@dekanat-hx.de

im Preis: Aperitif, Vorspeise, Hauptgang, Dessert und “Betthupferl” für 2 Personen
Getränke werden separat berechnet. 

Kosten: 99,00 € pro Paar Eine Kooperation von 
folgenden kirchlichen Trägern:

Zwischen Terminen, To-dos und “Was gibt’s heute zu essen?” bleibt das Gespräch zu zweit
oft auf der Strecke. Wie wäre es mal mit einer Auszeit von der Paar-Routine? 

Gönnt euch einen genussvollen Abend zu zweit im Kornhaus Haarbrück. Freut euch auf ein
liebevoll zubereitetes 3-Gänge-Menü in besonderer Atmosphäre. Zwischendurch gibt es
kleine Impulse für euer gemeinsames Gespräch. 

An diesem Abend geht es nur um euch, um gutes Essen, gute Gespräche und schöne
Momente zu zweit! 


